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Erinnerungen aus der Geschichte Halles

8 Januar 1703
Todestag des Kanzlers von Jena

Gründers des Jenaischen Fräuleinstifts
Durch das von Jenaische Fräuleinstift wird in Halle

das ehrenvolle Andenken an einen Msnn wachgehalten dessen
Name sonst wohl schon der Vergessenheit anheimgefallen
wäre Des Kanzlers Gottfried von Jena Derselbe
wurde am 20 November 1624 zu Zerbst als Sproß einer
ehemals adligen Familie und als Sohn eines sehr gelehrten
Vaters geboren Er selbst war ebenfalls mit einem vor
trefflichen Jngemo und sonderbahren Gedächtniß begäbet

so daß er schon auf den Universitäten er studirte in
Wittenberg Gießen und Marburg Jura von sich reden
machte u A verstand er Hebräisch Griechisch Lateinisch
Spanisch Französisch Italienisch Englisch Holländisch
daher er Polyglottos der Vielsprachige genannt wurde

Nach längeren Reisen durch Holland Brabant England
Frankreich die spanischen Grenzlande und Italien erhielt
er im 25 Jahre seines Alters durch den Kurfürsten
Ludwig von der Pfalz eine ordentliche Professur der Rechte
zu Heidelberg wurde aber schon 1655 vom großen Kur
fürsten an die Universität Frankfurt a O berufen und
folgte dem Rufe obwohl ihn Ludwig fehr ungern ziehen
ließ und auch später ihn zur Rückkehr zu bewegen fuchte
In Brandenburg erwarb er sich durch seine Schrifften
und Meriten rasch einen Namen und die Gunst des
Ministers von Schwerin welcher ihn 1662 an den Berliner
Hof zog und ihn als kurfürstlich brandenburgischen Ge
sandten zu dem ständigen Reichstag in Regensburg ab
ordnete Hier hat er nach meiner Quelle dem Hallischen
Chronisten Dreyhaupt 25 Jahre lang vor die Wohlfarth
des Teutschen Reichs gearbeitet auch vielfältig das Königl
Dänische Churpsältzische Chursächsische Baireuthische An
spachische und Nassauische Votum mit geführet und viele
wichtige Ding die andern unmöglich geschienen bey der
Reichs Versammlung ins Werck gerichtet so daß der
Frantzösische Gesande in einer Relation an seinen König
von ihm geschrieben Es wäre keiner von allen Gesandten
ans dem Reichstage der die teutschen Intriguen und die
Angelegenheiten eines jeden Hauses besser innen hätte als
der von Jena 1663 ward er vom Kurfürsten zum
Kanzler des Fürstenthums Minden ernannt jedoch unbe
schadet seiner Eigenschaft als kurbrandenburgischer Gesandter
zu Regensburg die ihn übrigens auch zur Abwickelung
diplomatischer Geschäfte an verschiedene Höfe führte Erst
einige Jahre nach dem 1680 erfolgten Anfall des alten

Meine MMtzeiwugen
sDerZsr j Alexander lll lebt in einem engen Kreise

von Intimen die sämmtlich keineswegs hervorragende Politiker
sind Seine Umgebung setzt sich insbesondere aus den ersten
Hoschargen Herr n und Frauen zusammen die fortwährend
gegen einander mtriguiren zu diesem Cirkel gehört auch der
General Czerewin dem die Ausgabe zufällt über die Sicher
heit des Zaren zu wachen Nur in diesem Kreise so schreibt
ein Korrespondent des Krakauer Corr del Est fühlt sich der
Zar wohl jeder Fremde langweilt ihn Der Zar nimmt mit
Vorliebe körperliche Uebungen vor er schneidet Holz kehrt die
Laubgänge des Schloßgartens zu Gatschina und jagt im Parke
Man bemerkt daß sein Appetit immer größer und großer
werde Vor uns nach dem Frühstück welches um 12 Uhr ser
virt wird arbeitet der Kaiser je eine Stunde mit seinen Mi
nistern Die Attentatsgerüchte so versichert man werden oft
von seiner Umgebung selbst erdichtet Doch werden die weitest
gehenden Vorsichtsmaßregeln rücksichtlich der dem Zar vorge
setzten Speisen beobachtet alle Vorräche welche für seine Küche
bestimmt sind werden streng unter Schloß und Riegel gehalten
und die Schlüssel befinden sich rn den Händen desorsitis ä lrotsl
eines Franzosen Namens Beranger der den Zar auch allein
bei Tische bedient Die Kaiserin ist immer gütig und liebens
würdig und trachtet wenn Gäste da sind dieselben den Un
muth des Zaren nicht fühlen zu lassen Wie in vergangener
Zeit ist die Kaiserin auch jetzt noch von der Leidenschaft des
Tanzes und für Toiletten vollkommen geherrscht Die Groß
fürstin Marie Paulowna Gemahlin des Großfürsten Wladimir
ist eine Frau von hervorragenden Eigenschaften uad von ver
führerischer Anmuth gegenwärtig ist sie beim Zar sehr schlecht
angeschrieben und zwar wegen ihrer Abkunft und ihrer Sym
pathien für die Deutschen und insbesondere für die Berliner
So hat sie der Zar dieser Tage selbst von der Liste der zu
seiner Jagd geladenen Gäste gestrichen DieGroßfürstin ist eine
vorzügliche Jägerin jedem Sport zugethan und eine Freundin
von Hazardfpielen Man glaubt daß diese Frau noch nicht
das letzte Wort gesprochen habe Es ist noch immer die Gräfin
Beauharnais die Gemahlin des berühmten Skobelew welche
für die Stimmung bei Hofe tonangebend ist

sDer Ledermarktj schildert nach einem von Hern Rud
Cronau im geographisch statistischen Verein gehaltenen Vortrage

das frühere Trapper und Fallensteller Leben in
Nord Amerika und sagt dann

Diese echten gastfreien wilden ehrlichen Prairiejäger giebt
es heute in ihrem ursprünglichen Charakter fast gar nicht mehr
sie sind mit den Rothhäuten dem vordringenden Europäer ge
wichen immer noch über ganz Amerika verbreitet aber mit
dem freien Jägerleben ist es zu Ende Die weißen Ansied
ler drangen immer mehr vor und warfen sich mit Vorliebe
auf die Büffelausrottung nicht Jagd sondern rohe gewalt
same Ausrottung Die Thiere wurden an ihren Tränken be
lauert und niedergemacht die davon geeilteu mußken natür
lich immer wiederkommen und rannten endlich trotz der Angst
vor den Schüssen von wahnsinnigem Durst gepeinigt den am
Wasser lauernden Mördern ini den Schuß den getödteten
Thieren wurde dann nur das Fell heruntergerissen um daraus
Geldwerth zu ziehen während die blutigen Kadaver zu Hun
derten liegen blieben und die Flüsse herum verpesteten Wenn
noch vor etwa vierzig Jahren die ersten Eisenbahnzüge vor
wandernden mächtigen Büffelheerden halten mußten um die
Herde vorüber zu lassen o kann man heute fast nirgends mehr
ein solches Thier zu Gesicht bekommen Dank der wahrhaft
schnöden Ausiottungsmethsde der Fellhändler Es ist stati
stisch festgestellt daß in den Jahren 1872 74 auf den Eisen
bahnen allein viereinhalb Millionen Büffelfelle befördert wur
den Für den New Aorker Nationalpark ist jetzt endlich mit
vieler Mühe noch ein Büffel Bulle beschafft worden damit die

Erzbisthums Magdeburg an Brandenburg wo er zum
Kanzler der Landesregierung eingesetzt wurde siedelte

er bleibend nach Halle über 1687 und verwaltete das
Cancellariat bis zu seinem Tode der alte Familienadel
war ihm bereits 1658 unter Erweiterung des Wappens
vom deutschen Kaiser erneuert worden Seine Charaeter
schildert der Chronist folgendermaßen Er war sehr activ
thätig und dabey überaus kurtzweilig und soll er durch

einen klugen Schertz vielmahls meh als andere mit Un
gestüm ausgerichtet und durch gei z winde Einfälle feinen
Zweck erreichet haben dabey er doch pi z lronssts xrriclsntsr
fromm ehrbahr klug, wie er sei t von sich geschrieben

alle mahl die Richtschnur seiner H Münzen seyn lassen
Sein Fleh und seine Gewissenhanizkeit in Verwaltung
seines Amtes wird außerordentlich gerühmt Als er am
8 Januar 1703 an Altersschwäche gestorben war wurde
die Leiche seinem letzten Willen gemäß in weißes Linnen
genähet tn dem Sarge mit Wachs Übergossen und am
1 März 1703 in der von ihm erbauten Gruft an der
südlichen Außenseite der Domkirche westlich vom Haupt
eingange feierlich beigesetzt Das eigenartige durch ein
kunstvolles schmiedeeisernes Gitterthor die Sandsteinfigur
des Todes mit der Sense zc c ausgezeichnete Grabmal
stand noch bis ins vorvorige oder vorige Jahrzehnt dann
wurde es abgebrochen die Gebeine nach einem auswärtigen
Erbbegräbnis übergeführt und der jetzige einfachere Denk
stein an seiner Stelle errichtet

Da von Jena trotz zweimaliger Verheiratung kinder
los blieb verwendete er sein sehr bedeutendes Vermögen
zu zwei milden Stiftungen Die erste war das am 4
Juni 1697 begründete reformirte Hospital zurchrist
lichen Liebe auf dem Neumarkt vor krancke preß
hafte gebrechliche und zur Arbeit unvermögende arme
Leute aus der Keformirten Gemeinde zu welcher der
Stifter selbst gehörte Er gab dazu 500 Thaler so daß
es nur eine sehr bescheidene Anstalt sein konnte doch er
hielten die Hospitanten welche mit einem Vorsteher zu
sammen das Haus bewohnten freie Wohnung Heizung und
Licht während sie ihre sonstigen Unterstützungen theils
aus der allgemeinenArmenkasse theils aus den Armengel
dern der Domkirche bezogen Am 28 Oetober 1698
wurde die Stiftung welche nicht mit dem noch heute be
stehenden reformirten Hospital zu verwechseln ist vom
Kurfürsten Friedrich III bestätigt sowie mit verschiedenen
Begünstigungen und Freiheiten begabt Indessen wurde
das Haus jetzt Geiststraße Nr 30 später längere Zeit
zu anderen Zwecken benutzt und 1855 schließlich an einen
Privaten verkauft

Ungleich bedeutender ist von Jena s zweite Stiftung

gezüchteten Thiere nicht aussterben Durch das Aussterben
dieser Thiere wurde den noch übrig gebliebenen Indianern
das Haupt Lebenselement entzogen w daß sie zur Rache
manche kleine eben entstandene E senbahnstadt überfielen und
vom Erdboden vertilgten Die Nachkommen der Trapper muß
ten sich aber nun auch einen anderen Nahrungszweig suchen
und so Zwnrden sie Cow boys Straßenräuber Pferdediebe
Desperados Von ungemeiner Verwegenheit vor keinem Mord
vor keiner Greuelthat zurückschreckend unbekümmert um Reli
gion Sitte und Gesetz wurden sie bald der Schrecken der neuen
aus Holzbaracken Chantants und Spielhöllen bestehenden Eisen
bahn oder Gräberstädte des amerikanischen Westens Daß die
ehrsamen Bürger dieser aus dem Boden aufwachsenden und
plötzlich wieder verschwindenden Städte es mit der Moral nicht
so genau nehmen zeigt eine kleine Notiz die iv der einzigen
Zeitung einer solchen Stadt in etwas veränderter Form häufig
wiederkehrt Mr John K ist seit einigen Tagen verschwun
den er ging aus nm Pserde zu holen welche nicht ihm ge
hörten er soll nicht wiedergekommen sein weil plötzlich seine
Füße nicht mehr den Boden berühren konnten man sah ihn an
einer Telegraphenstange stehen auf der anderen Seite der
Stange zogen einige ehrenwerthe Bürger unserer Stadt an
gelegentlichst an einem Seil

Das sind die Nachkommen des einstigen kühnen freien Prai
riejägers nur in einigen ganz abgelegenen Landstrichen mag
man noch hin und wieder auf Menschen stoßen die sich in ihrer
völligen Abgeschiedenheit die charakteristischen Eigenschaften deZ
Trappers bewahrt haben

jEine Vergiftung durch HeringsrogenZ wurde
wie die Deutsche Med Ztg berichtet von Dr Haucher an
einem Manne beobachtet der drei Rogenheringe verzehrt hatte
Die Vergiftungserscheimmgen bestanden ist Angstgefühl Er
brechen Brennen in der Speiseröhre und im Magen heftigen
Unterleibsschmerzen und dauerten etwa 43 Stunden an Sorg
fältige Untersuchung ergab daß nur durch die Heringe das
Unwohlsein verursacht worden sein konnte In Rußland kom
men Vergiftungen durch Caviar durch Eier von Hecht Barbe
öfter vor Ein russischer Arzt Dr Görtz behandelte drei Ver
giftungsfälle dieser Art in einer Einzigen Familie diejenigen
Familienglieder welche vom Rogenfisch gegeffen hatten erkrank
ten die anderen welche Milchnerfisch verzehrt hatten verspür
ten nichts Nachtheiliges Auch durch Barbenrogen wurden
Vergiftnngsfälle erzeugt welche von sehr starken Krankheitser
scheinungen begleitet mit Eis Opium und Sasfran behandelt
wurden Unter den zahlreichen aus Rußland bekannt gewor
denen Fällen von Fischvergiftung handelt es sich nur in einem
einzigen um Heringsrogen Nach Husemann sind derartige Er
krankungen nach Genuß geringwerthigen Kaviars bei den ärme
ren Klassen Rußlands häufig und enden bisweilen mit dem
Tode Worin der Giftstoff eigentlich besteht ist noch nicht auf
geklärt

fEine eigenartige SylvesterfeierZ begingen einige
Mitglieder des Dresdner Allgemeinen Turnvereins die als
enragirte Haide Läufer bekannt sind Sie beschlossen in der
Dresdner Haide selbst einen Tannenbaum anzuzünden so wie
er in der Erde steht Nachdem man im Fischhaus an der
Radeberger Straße einige frohe Stunden verbracht zog man
um 11 Uhr hinaus nach der Schneuße 13 um dort auf einer
Höhe von der man die Stadt übersehen kann die ernste Feier
stunde der Jahreswende im Geiste längst vergangener Zeiten
zu begehen Es wurde ein alleinstehender mit Schnee bedeck
ter Baum mit zahlreichen Lichtern besteckt und bei dem
Glockenschlage zwölf brannte man diese an Das war ein
wunderbarer Anblick in der hellen Mondnacht in diesem Augen
blicke tiefsten Waldesfriedens Feierlich klang das Lied Stille
Nacht heilige Nacht durch die Ruhe Wohl über eine Stunde
erfreuten sich die Theilnehmer tiefbewegt an dem strahlenden

das freie weltliche adlige Fräuleinstift in der
Rathhausgasse Nr 16 welches er am 1 November 1702
gründete indem er dazu sein eigenes Grundstück mit Wohn
haus zc und gar ansehnliche Capitalien hergab Es
sollte unter einer Äbtissin stehen und außer dieser neun
adligen unverheiratheten Damen reformirter Confeffion Un
terkunft und standesgemäße Versorgung gewähren Die
Statuten des Stiftes sind sehr ausführlich und umfang
reich Am 30 Dezember 1702 bestätigte König Friedrich I
dasselbe am 4 Januar 1703 verlieh er ihm eine Reihe
werthvoller Freiheiten am 29 Januar 1703 gestattete er
ihm die Führung eines besonderen Wappens zc die fei
erliche Einweihung der Anstalt geschah am 14 Mai 1703
wobei zugleich die Einführung der ersten Stiftsdamen
vorgenommen wurde die erste Äbtissin war Eleonore
Sopie v Börstell die gesammte für einen engeren Kreis
von Personen sehr segensreich wirkende Stiftung besteht
bekanntlich noch heute und hält wie Eingangs gesagt bei
der Nachwelt das Andenken v Jena s wach R K

Literatur
Bei Hugo Klein in Barmen erschien Papst Leo XIII

und der Protestantismus von Theodor Brecht 157 S
2 Mark

Das Schriftchen kommt jetzt gerade recht wo aller Augm
nach Rom gerichtet sind und um den Jubilar auf dem päpst
lichen Stuhl die Glückwünsche schwirren wo man sich überbie
tet in Huldigungen gegen den den religiöser Wahnwitz schier
mit göttlicher Ehre krönt Auf dieses Fieber der Begeisterung
wirkt das Büchlein ernüchternd es drückt die Temperatur auf
das gebührende Niveau herab und öffnet denen die sehen wollen
die Augen über den Mann der mit Emphase der Friedens
papst genannt zu werden Pflegt Die Schrift wird im katho
lischen Lager entweder todtgeschwiegen oder nach Janssen scber
Manier behandelt das heißt mit Koth bcworsen werden Um
so mehr sollte d e protestantische Welt die gebotene Gelegenheit
benützen den römischen Bischof recht genau kennen zu lernen
um zu erkennen wessen sich die evangelische Kirche von ihm zu
versehen hat In klarer gemeinverständlicher und lichtvoller
Form bietet die Schrift folgenden Inhalt 1 Wie man in
Rom von jeher den Protestantismus angesehen hat 2 Charak
teristik Leos und seiner Eneykliken 3 Leo s Urtheile über den
Protestantismus 4 Leo s Anschauung über Parität und Tole
ranz 5 Leo XIII und d e Altkalholiken 6 Leo XIII und
die Ehe 7 Leo XIU und die Wissenschaft 3 Leo XIII als
Förderer der spezifisch katholischen Frömmigkeit 9 Leo und
die römischen Jntranstgenten 10 Leo XIII und der Kirchen
staat 11 Leo XIII und die Presse 12 Papst Freimaurer
und Revolution 13 Der Papst und die europäische Politik
14 Der Papst und die innere deutsche Politik 1K Schluß
resultate Aus dieser Inhaltsübersicht wird die Reichhaltig
keit des dargestellten Materials einleuchten Dem Verlags
buchhändler H Klein aber rechnen wir die Unermüdlichkeit mit
welcher er antirömische Liieraiar auf den Markt bringt zum
großen Verdienste an Möchten seine Bestrebungen von feiten
des evangelischen Volks die rechte Würdigung finden

Baume dann wurden die Lichter verlöscht und man trat die
Heimkehr an

sTreue Lieb e j Im Orte Stwolow in Mähren lernten
sich wie die Bohemia meldet im Jahre 1804 der damals
15jährige Grundbesitzerssshn Josef Rehoezek und die eb ifo
alte Grundbesitzerstochter Barbara Nemee kennen und lieben
Das Liebesverhältniß dauerte sieben Jahre und als nach die
ser Zeit sich kein Ehehinderniß b t heiratheten sie in ihrem
22 Lebensjahre In der Zeit ihrer 76jährigen Ehe kam es
nie zu einem Streike Vor etwa vierzehn Tagen erkrankte
Beide an heftigen Kopfschmerzen und schon nach einigen Tagen
haben zu gleicher Stunde Beide die Augen für ewig geschlos
sen Beide erreichten das hohe Alter von 38 Jahren

sUeber eine wunderbare Leistung eines Neu
fund land ersj enthält die Kennel Gazette nachstehende
Mittheilung In Folge eines jener heftigen Stürme welche
seit Jahren an den Küsten von Long Jsland wüthen scheiterte
ein Baggerschiff wobei die ganze Mannschaft ihren Tod fand
Auf dem Boote befand sich ein schwarzer Neufundländer wel
chem es gelang nach 13 Stunden das Land zu erreichen Die
Entfernung b S zum Wruck betrug 14 englische Meilen und es
muß nach dem Stande der Fluth angenommen werden daß
das arme Thier zuerst 6 Meilen weiter ins offene Meer hin
ausgetrieben wurde so daß der brave Schwimmer nahezu 30
englische Meilen M schrecklichem Wetter und fürchterlichem
Wogengang zurücklegen mußte

Wida s Tod j Seit einigen Jahren lebte in Pavia die
Sängerin Marie Bastta welche einst eine berühmte Darstel
lerin der Aida gewesen Sie hatte die Stimme verloren
und sich mit einem deseuteuden Vermögen von der Bühne zu
rückgezogen Die Künstlerin konnte aber ohne die Triumphe
der Bühne nicht leben und beschloß ihrem Dasein ein Ende
zn machm Sie verabschiedete ihre Dienerschaft indem sie er
klärte daß sie ein Reife unternehmen werde legte ihr Costüm
aus dem letzten Akte der Aida an und begab sich in den Keller
ihres Hauses um dort Hungers zu sterben Die arme Frau
hatte thatsächlich den Muth ihren tragischen Plan auszuführen
Am 30 v M kam eine Verwandte der Künstlerin zu Besuche
beunruhigt ließ sie das Haus durchsuchen und im Keller fand
man Aida Bastia todt liegen

Unfall des Bischofs von Madrid Der Bischof
von Madrid ist auf der Reife nach Rom wohin er die Ge
schenke zum Papstjubiläum bringen sollte einer großen Gefahr
mit genauer Nsth entgangen Sein Sekretär ein starker Ci
garettenraucher ließ nämlich wie der Italic gemeldet wird
im Waggon feine Cigarette auf den Teppich fallen und dieser
fing Feuer Mittlerweite waren der Sekretär und die Reisege
fährten eingeschlafen Das Feuer machte Fortschritte und als
sie jählings erwachten begann schon die Soutane des Bischofs
zu brennen und der Rauch drohte Alle zu ersticken Auf dem
Bahnhof Cornigliano stiegen die Reisenden in einen anderen
Waggon Um Hilfe herbeizurufen hatten sie fast alle Fenster
scheiben zerschlagen und der Teppich war verbrannt In Ge
nua mußte der Bischof noch überdies 67 Francs als Entschä
digung zahlen

fTemPerenzlerwünsche j Aus London wird berichtet
Eine aus Herren und Damen bestehende Abordnung unter

Führung des Parlamentsmitgliedes Samuel Smith überreichte
dem Minister des Innern eine an die Königin gerichtete Bitt
schrift zu Gunsten der Schließung der Ichankwirthschaften in
ganz England an Sonntagen Die Petition ist von 1,132 603
Frauen und Mädchen im Alter von über sechzehn Jahren un
terzeichnet
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Kr um haar in Cöihen Hof Apotheke
in Cmndnrg

Städtische höhere Töchterschule
Anmeldungen neuer Schülerinnen für das Schuljahr Ostern l 888/89 bitte ich mir

in der zweiten Hälfte des Januar mit Vorlegung der Impf und Taufscheine mündlich

oder schriftlich zu machen WSprechstunde Vorm 11 12 im Schulhause

ganz nahe der Leipzigerstraße sind 2 freund
liche Wohnungen von je 3 Stuben Kammer
K nebst Zubehör für 450 und 350 Mark
per 1 April cr zu vermiethen Näheres

Poftftratze 8 SI

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Vortrage zum Gesten des Vereins im WoWschulsaale

sNeue Promenade
Es werden bis zum 15 März im Ganzen 6 Vorträge gehalten jedesmal am

Donnerstag Abends um G Uhr von den Herren Pastor Pros
LVZ Prosessor Zdi T i5WZZ F Professor Direktor W INmE zu Stettin
Professor und Professor ZKzErster Wortrag Donnerstag den LB Januar G Uhr

von Herrn Pastor SSrÄ WSZü5 über das Thema Pietist und Jesuit
Im Interesse unserer zahlreichen armen und kranken Pfleglinge bitten wir

unsere Mitbürger um recht zahlreiche Betheiligung an diesen Vorträgen
Billets zu denselben sind in der Buchhandlung von Schroedel K Simon

Markt 23 zu haben Abonnementsbillets für sämmtliche 6 Vorträge zu 3 Mark
Billets für jeden einzelnen Vortrag zu 1 Mark letztere sind uch beim Eingang in den

Saal zu haben Der Vorstand
H Empfing wieder
M WG Ein Originalfaß

hochfeinen silberhelle Astrach
HN CüvZar vom femslen Geschmack

H gr Mein n gr Meichftr Gcke

z
G

Allen Hanshalinugen Kraukeu
kssseu u s w wird als rühmlichst
bewährtes Volksmittel beiEiterungen
Geschwulsten Karbunkeln Drüsen
Flechten Knochenfraß Krebsschäden
Galzfluß Frost und Brandwunden
Hautausschlag Hühneraugen Brust
urid Magenleiden Gicht und Rheu
matismus u s w das von den
HZchsten Stellen amtlich geprüfte

DvMM Iiickii lnti i
UM a ileilMki

gewissenhaft empfohlen Das Pflaster
heilt schnell und sicher

Einen herrschaftlichen mit guten Zeug
nissen versehenen Diener welcker verheb
rathet aber kinderlos ist sucht zum bal
digen Antritt

Commerzienrath

Ein Capital von SLOOO VÄask ist
gegen gute Sicherheit mit 4 2 per Isteu
April d Js zn vergaben Offerten unter

W 1888 in der Exped d Bl erb

MW Nr MM MMAiZ
kloMdil W vte
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Mit Schutzmarke aus den
Schachteln zu beziehen a 25 n 50
Pfg mit Gebrauchsanweisung aus den
bekannten Apotheken Atteste
liegen daselbst aus
W Bitte genau auf obige Schutz

marke zu achten

I
Neue und gebrauchte Möbel aller

Mst verkauft billig Brmwswarte G

sucht

gr Steinstr 51

Zur Aufwartung
wird ein ordentliches Mädchen gesucht
Zu erfragen in der Expedition des Tagebl

Brunnenplatz B ist zum 1 April cr
oie 2 Etage zu vermiethen Preis 350

Näheres gr Steinftrahe 19 i Compt

Lr M ÄMsn

Unweit vom Bahnhof u Mitte d Stadt
ist zum 1 April 1888 1 Wohnung besteh
aus 5 Zimmern von denen 1 in Kammern
getheilt werden kann Küche c für 825
zu vermiethen Charlotteustr 18 p

Eine Wohn sch gr Zimmer Pr 375
April z bez Zu erfr Glauch Kirche 3
Wilhelmstr 18 1 u 2 Herrschaft

Etage zu verm Zu erfragen Harz 46
Parterrewohnung besteh aus 6 heizb

Zimmern Küche u Zubehör mit od ohne
SLallnng und Wagenremise zum 1 April
zu vermiethen Wuchererstrafte 36

1 Wohnung für 130 Thlr z 1 April
zu vermiethen Brüderstrahe s

Germarstrasze 4
Herrschaftliche I und II Etage sofort oder
1 April zu vermiethen

Wohnnng Stube Kammer K und
Zubehör für IS Mark 1 April zn
beziehen Geiststrafte 5 7,1

Iittl Lade
in guter Geschäftslage 1 April
oder auch früher zu beziehe
Näheres Geiststratze 57 Z

Gr Steinstrafte iv Part Räume im
Hof zu Comptor u Niederlagen oder ruh
Geschäftsbetrieb geeignet per 1 April oder
sofort Z 400 Mark zu vermiethen

Eine Wohnung für 65 Thlr ist an
kinderlose Leute zum 1 April zu vermiethen
Markt 11 Näheres bei

Markt 13
Schöne freundliche Wohnung findet

eine ältere Dame per 1 April cr in meinem
vor einigen Jahren neu erbauten Hause

OxMzi Alter Markt 26
Gin nnmöbl Zimmer zum 1 Febr

2 uumoblirte Zimmer zum 1 April
zn vermiethen

Kouigstrafte Z3 Part

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No il Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig fein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

Z 25 Psg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die WerwaltiMK des W SküÄzs

U WT
Weiterer Brief liegt unter bekannter Adresse

Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle scheri Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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